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Berlin, den 05.08.2019 

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, 

ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei euch und Ihnen vorzustellen. Mein Name ist Frau Rieger und 

ich freue mich sehr, die Schule ab sofort als Psychologin unterstützen zu dürfen.  
 

Jeder von uns hatte mit Sicherheit schon einmal mit Schwierigkeiten in der Schule oder auch zu Hause zu 

kämpfen. Nicht selten kommt es dann auch einmal vor, dass man merkt, dass die Probleme alleine nicht mehr 

bewältigt werden können. Unserer Schule ist es wichtig, euch als Schülerinnen und Schüler und auch Sie als 

Eltern in derartigen Situationen zu unterstützen. Gerne stehe ich in solchen Fällen ab sofort als 

Ansprechpartnerin zur Verfügung. Alle Belange werden selbstverständlich anonym und streng vertraulich 

behandelt. 

 

 

Bei welchen Problemen kann ich helfen? 

 

Einige Schülerinnen und Schüler: 

₪ haben oft Angst      ₪ haben Wutanfälle 

₪ haben häufig Kopf-/Bauchschmerzen    ₪ lügen, stehlen 

₪ haben keine Freunde      ₪ haben Konzentrationsschwierigkeiten 

₪ haben Probleme mit einem Lehrer/einer Lehrerin  ₪ wollen nicht zur Schule gehen 

₪ fühlen sich oft traurig     ₪ fühlen sich gemobbt, beobachten Mobbing 

₪ nehmen Drogen, trinken Alkohol    ₪ fühlen sich von den Eltern nicht verstanden 

 

Sprechzeiten: Di. & Fr. 13.30 – 16.00 Uhr (Bitte um vorherige Terminvereinbarung) 

Um einen Termin zu vereinbaren, könnt ihr mich sehr gerne persönlich ansprechen oder das 

Computerprogramm School Campus verwenden. Sollte euch das Programm noch nicht erläutert worden sein, 

wird dies zeitnah erfolgen. Gerne könnt ihr euch auch vertraulich per E-Mail (s. oben) an mich wenden. 

(In akuten Situationen dürft ihr mich selbstverständlich auch jederzeit bei Bedarf kontaktieren; wenn möglich 

in den Pausenzeiten, der Unterricht geht stets vor!) 

Neuvorstellung an der Schule: Psychologin Fr. Rieger 
 

rieger.sask@gmail.com 

(030) 364033162 

           Haus 4, Raum A008 
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Wie kann ich Ihnen als Eltern helfen? 

Manche Eltern: 

₪ machen sich Sorgen, weil ihr Kind keine Freunde hat  ₪ haben Angst, weil ihr Kind nichts mehr isst 

₪ können den Streit in der Familie nicht mehr aushalten ₪ sorgen sich, weil ihr Kind Drogen nimmt 

₪ sorgen sich, weil ihr Kind nicht mehr zur Schule geht  ₪ fühlen sich von ihren Kindern überfordert 

₪ machen sich wegen der schlechten Schulleistungen  ₪ ... 

ihres Kindes Gedanken  

 

Sprechzeiten: Terminvereinbarung nach Bedarf 

Ich biete Ihnen sowohl persönliche als auch telefonische Gespräche an (bevorzugt bitte persönlich). 

 

 

Mein Angebot kurz zusammengefasst 

Ich biete eine Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler unserer Schule und für ihre Eltern: 

 Schüler-/Elternberatung 

 Unterstützung in Krisen und Konfliktsituationen 

 Vermittlung von Hilfen für Kinder und Jugendliche bzw. ihre Familien 

 Kooperation mit weiteren Fachdiensten (Jugendamt, Therapeuten, Kliniken, betreutes Wohnen…) 

 

 

Ich freue mich auf die gemeinsame Zusammenarbeit mit euch und Ihnen als Eltern. 

 

 

Viele herzliche Grüße, 

 

C. Rieger 


